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Kleine Anfrage 162 

der Abgeordneten Hörauf, Dr. Kreyssig, Kurlbaum, 
Müller (Erbendorf) und Genossen 


betr. Versorgung mit Braunkohlenbriketts 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß in vielen Bezirken Bayerns 
die privaten Haushaltungen und das Kleingewerbe in diesem 
Winter völlig ungenügend mit Braunkohlenbriketts versorgt 
waren ? 

2. Trifft es zu, daß der rheinische Braunkohlenbrikettverkauf die 
Versorgung durch Belieferung der Großhändler anhand früherer, 
inzwischen überholter Referenz-Perioden steuert, so daß die An- 
passung an Bedarfs verschieb ungen außerordentlich erschwert wird? 

3. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die den einzelnen Haus- 
haltungen aufgrund dieser Zuteilung zustehenden „Kontingente” 
sehr unterschiedlich sind, und z. B. in vielen Bezirken Bayerns nur 
250 kg je Haushaltung betragen, während sie in anderen Gebieten 
der Bundesrepublik das mehrfache dieser Menge ausmachen? 

4. Trifft es zu, daß im rheinischen Braunkohlengebiet die Stillegung 
mehrerer Brikettfabriken geplant ist, so daß eine weitere Ver- 
schlechterung in der Versorgung mit Braunkohlenbriketts zu er- 
warten ist? Sind der Bundesregierung die Gründe für die ge- 
planten Stillegungen bekannt und werden sie von ihr gebilligt? 

5. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um eine gleichmäßige 
und ausreichende Versorgung der Haushaltungen und des Klein- 
gewerbes mit Braunkohlenbriketts in allen Teilen der Bundes- 
republik sicherzustellen? 


Bonn, den 18. März 1955 
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